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Aufbringen von Piktogrammen „Keine Durchfahrt für Fahrräder“ auf den Geh-
wegen der Führichstraße 
 
Antrag  
 
Die Gehwege der Führichstraße durch Aufbringen von Piktogrammen zur ausschließ-
lichen Nutzung als Fu0weg kennzeichnen. 
 
Begründung 
 
Die Gehwege der Führichstraße und der Ayinger Straße sind extrem breit und ver-
führen dadurch Radfahrer:innen nicht auf der Fahrbahn, sondern auf den Gehwegen 
zu fahren. Dies führt, insbesondere zu den Zeiten zu denen Schulkinder unterwegs 
sind, zu Gefahrensituationen da sich Fahrradfahrer:innen immer wieder ihren Weg 
durch Gruppen von Schulkindern bahnen. Auch befindet sich eine Kinderbetreuungs-
einrichtung in der Führichstraße. Fahrradfahrer fahren achtlos, mit teils hoher Ge-
schwindigkeit direkt vor der Tür der Einrichtung und der Geschäfte vorbei und gefähr-
den somit die Menschen, die aus den Ladenlokalen kommen.  
 
Vor den Häusern der Führichstraße 17 – 21 befindet sich zudem derzeit ein Bauge-
rüst, das wohl einige Monate stehen bleiben wird.  Fahrradfahrer:innen fahren acht-
los durch den engen Durchgang direkt vor den Türen des Nachbarschaftstreffs, einer 
Kinderbetreuungseinrichtung und eines Friseurs mit vorwiegend älterem Klientel vor-
bei und gefährden die Menschen, die aus den Läden kommen.  
 
Es ist bereits mehrfach zu Gefährdung von Fußgänger:innen gekommen. Erst kürz-
lich wurde ein älterer Herr mit Rollator von einen Fahrradfahrer gestreift und hatte 
Mühe sich auf den Beinen zu halten.  
 
Bitten um verstärkte Kontrollen der Verkehrspolizei blieben bislang ohne Reaktion.  
Durch Aufbringen von Piktogrammen würde man die Gefahrensituationen entschär-
fen und zur Schulwegsicherheit in der Führichstraße beitragen. 
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